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Beantwortung der Fragen zum Geschaftsbericht der GMSH aus der 90. Sitzung des
FinA am 20.03.2025

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,

zu den am 20.03.2025 in der 90. Sitzung des FinA geaul3erten Fragen zum
Geschaftsbericht der GMSH ubersende ich lhnen anliegend die entsprechenden
Antworten der GMSH.

Mit freundlichen GriRRen

gez. Oliver Rabe

Dienstgebaude Duisternbrooker Weg 64, 24105 Kiel (Barrierefreier Zugang Uber Fahrstuhl im Innenhof) | Telefon 0431 988 — 4100 |
Telefax 0431 988 — 4176 | Oliver.Rabe@fimi.landsh.de | Buslinie 41, 42, 51 | www.schleswig-holstein.de/finanzministerium |
E-Mail-Adressen: Kein Zugang fir elektronisch verschliisselte Dokumente.
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Beantwortung der Fragestellungen aus der 90. Sitzung des Finanzausschusses

Sehr geehrter Herr Dirschauer, sehr geehrte Mitglieder des Finanzausschusses,

im Rahmen der 90.Sitzung des Finanzausschusses am 20. Marz 2025, zu der ich zur Prasentation
des Geschaftsberichts 2023 der GMSH und einem aktuellen Ausblick (Tagesordnungspunkt 1) ge-
laden war, ergaben sich Nachfragen Ihrerseits, deren Beantwortung ich hiermit gern wie folgt

nachkomme:

1. Darstellung des geplanten Zeit- und Kostenrahmens im Vergleich zum tatsachlichen
Zeit- und Kostenrahmen bei den folgenden drei Projekten:

a) Polizeirevier Westerland

Die BaumalRnahmen zu den Umbau- und Erweiterungsmaflinahmen am Polizeire-
vier in Westerland haben planmaRig im Oktober 2020 mit den Arbeiten am Technik-
raum des Baderdienstgebaudes begonnen und wurden im Januar 2021 mit der
Hauptmafinahme durch Sanierung und Umbau des denkmalgeschitzten Altbaus
sowie der Herstellung des Erweiterungsgebéudes fortgefuhrt. Die Fertigstellung der
Bautatigkeit war zur Aufstellung der Finanzplanungsunterlage-Bau (FU-Bau) fir
Marz 2023 geplant. Die tatséachliche Fertigstellung bzw. Ubergabe erfolgte im No-
vember 2023. Die Hauptgrinde der Bauzeitverlangerung liegen zum einen an dem
hoheren Aufwand der Sanierungsarbeiten des denkmalgeschiitzten Altbaus sowie
zum anderen an ergebnislosen Submissionen. In Bezug auf den Zeitrahmen liegt
also eine Verzogerung von etwa einem halben Jahr vor.
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Die FU-Bau wurde im Januar 2022 mit Baukosten in Hohe von 12 Mio. Euro (alle
Kosten sind gerundet und in brutto angegeben) genehmigt. Im weiteren Verlauf wur-
den zwei Nachtrage in H6he von insgesamt 9 Mio. Euro vorgelegt und freigegeben.
Insgesamt wurden folglich 21 Mio. Euro an Baukosten genehmigt und abgerechnet.
Damit wurde der Kostenrahmen bei diesem Projekt eingehalten.

b) Quincke Forschungszentrum

Mit der Vorlage der FU-Bau im November 2014 wurde eine Ubergabe im Juli 2019
avisiert. Die tatsachliche Ubergabe des Gebaudes erfolgte im November 2019. Die
Verschiebung begriindet sich im Wesentlichen durch eine Insolvenz der Firma, die
die Bodenbelagsarbeiten hatte durchfiihren sollen. Durch das erneute Vergabever-
fahren kam es zu einer Storung des Bauablaufes, was wiederum zu Verhandlungen
uber hohe Nachtragsforderungen und einer verspateten Ubergabe fiihrte. Trotz alle-
dem wurde der Zeitrahmen nur um wenige Monate Uberschritten.

Die FU-Bau wurde im Juli 2015 mit Baukosten in Héhe von 21 Mio. Euro genehmigt.
Es wurden in der Folge vier Nachtrage zur FU-Bau in H6he von insgesamt 6 Mio.
Euro vorgelegt und freigegeben. Insgesamt wurden folglich also 27 Mio. Euro an
Baukosten genehmigt.

Nach der vorgesehenen Ubergabe der Leistungen aus dem vierten Nachtrag im Au-
gust 2024 wurden bislang 25 Mio. Euro an Baukosten ausgegeben. Da inzwischen
so gut wie alle Baurechnungen vorliegen, ist nicht mit weiteren Kosten in nennens-
werter Hohe zu rechnen. Damit wurde das Gesamtbudget bei diesem Projekt nicht
ausgeschopft.

c) CeTEB
Ein Vergleich des geplanten mit dem tatsachlichen Zeit- und Kostenrahmens kann
fur das Projekt CeTEB derzeit noch nicht vorgenommen werden, weil dieses Projekt
—im Gegensatz zu den beiden unter a) und b) genannten Projekten — noch nicht ab-
geschlossen ist.

2. Erlauterung dazu, warum beim Quincke Forschungszentrum die BNB-Zertifizierung
in Eigenerledigung vorgenommen wurde und nicht mittels Fremdvergabe
Die GMSH war von Dezember 2017 bis Méarz 2024 vom Bund anerkannte Konformitats-
stelle BNB fiir folgende BNB-Versionen bei Landes- und ZuwendungsmalRnahmen (s. dazu
auch die beigefuigte Anlage):

e Biro- und Verwaltungsgebaude (Neubau/Komplettsanierung)
e Laborgebaude (Neubau)
e Unterrichtsgebaude (Neubau)

Der damalige Leiter des Geschéftsbereichs Landesbau der GMSH etablierte die Konformi-
tatsprufstelle BNB im Jahr 2017. Die Leitung und die Mitarbeitenden wurden zu BNB-Koor-
dinatorinnen und -Koordinatoren geschult. Ein landeribergreifender Austausch mit anderen
Konformitatsprifstellen der jeweiligen Landesverwaltungen dient dem Wissensaufbau und
dem Erfahrungsaustausch. Die Verortung der Prifstelle in der offentlichen Verwaltung dient



der Qualitatssicherung, der Steuerungsoption in den Baumaflinahmen und dem Wissenser-
halt und -aufbau des Systems. Zudem ist in den meisten Zuwendungsmalinahmen die Zer-
tifizierung erforderlich, um Férdermittel des Bundes Uberhaupt erhalten zu kénnen.

In vereinzelten anderen Bundeslandern sind ebenfalls Konformitatsprifstellen in den jewei-
ligen Bereichen zum Landesbau eingerichtet worden, die die Prfleistung ggf. in Koopera-
tion mit anderen Bundeslandern Gbernehmen. Im Bereich Bundesbau erfolgt diese Leistung
immer Uber eine in der Verwaltung angesiedelte Konformitatsprifstelle.

Die Akkreditierung als Konformitatsprufstelle war bis zum Méarz 2024 gultig. Danach ist eine
Akkreditierung nach der Deutschen Akkreditierungsstelle (DAKKS) als ZERT-Prifstelle fur
ein Uberarbeitetes BNB-System erforderlich. Die bis zu diesem Zeitpunkt angemeldeten
zehn Landesbauprojekte konnten bei Bedarf noch von der jetzigen Konformitatsstelle der
GMSH gepruft und zertifiziert werden. Die kiinftige Ausrichtung der Konformitatsprifstelle
wird derzeit mit dem Finanzministerium abgestimmt.

Ich hoffe, Ihre Fragen damit vollumfanglich beantwortet zu haben und stehe lhnen fiir Rickfragen
natirlich gern zur Verfigung.

Mit freundlichen GrifRen

Susanne Kirchmann
Geschaftsfuhrerin

Anlage: Anerkennung der GMSH als BNB-Konformitatsprifungsstelle Land
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Anerkennung als BNB-Konformititspriifungsstelle Land

Antrag auf Akkreditierung der Gebdudemanagement Schleswig-Holstein
AOR (GSMH) GB Landesbau als SH-L Konformitdtspriifungsstelle Schles-
wig-Holstein Land (SH-L) vom 6. April 2017

Bekanntmachung iiber die Nutzung und Anerkennung von Bewertungssys-
temen flir das nachhaltige Bauen des BMUB vom 23.06.2015

Aktenzeichen: B15—81041.7/7-21
Berlin, 6. Dezember 2017

Sehr geehrte Frau Riepe,

recht herzlichen Dank fiir Thr Interesse, das fiir den Bundesbau entwickelte
Bewertungssystem Nachhaltiges Bauen auch fiir den Landesbau und fiir den
Zuwendungsbau in Schleswig Holstein anzuwenden.

Thren Antrag auf Anerkennung als BNB-Konformitétsstelle Land (Bezug 1)
fiir die BNB-Versionen:

- Biiro-und Verwaltungsgebidude.(Neubau/ Komplettmodernisierung),
- Laborgebdude (Neubau) und
- Unterrichtsgebdude (Neubau)

hat die Geschiftsstelle Nachhaltiges Bauen im Bundesinstitut fiir Bau-,
Stadt- und Raumforschung (BBSR) entsprechend der Bekanntmachung iiber
die Nutzung und Anerkennung von Bewertungssystemen fiir das nachhal-
tige Bauen (Bezug 2) eingehend gepriift. Im Ergebnis werden fachliche
Kompetenz und die organisatorischen Voraussetzungen bei der GSMH GB
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Landesbau als gleichwertig zu fiir den Bundesbau eingerichteten Konformi-
tatsstellen eingeschétzt, die eine Anerkennung als Konformitétsstelle zulas-
sen.

Dieser Einschétzung mochte ich mich gerne anschlieflen, zumal es ein be-
sonderes Anliegen des Bundesbauministeriums ist, die methodische Heran-
gehensweise zur Umsetzung von Nachhaltigkeitsanforderungen iiber den
Bundesbau hinaus zu etablieren.

Die GSMH geht hier bereits mit Bezugnahme auf den Leitfaden Nachhalti-
ges Bauen im Handbuch fiir die Durchfiihrung von Bauaufgaben des Landes
SL oder auch im Energiewende —und Klimaschutzgesetz mit gutem Beispiel
voran.

In diesem Sinne wiinsche ich der Konformitétspriifstelle viel Erfolg. Schon

- jetzt freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Griiflen

D Y

Lothar Fehn Krestas




	01_Antwortschreiben FinA(1).pdf
	Beantwortung der Fragen zum Geschäftsbericht der GMSH aus der 90. Sitzung des FinA am 20.03.2025

	02_Beantwortung der Fragen aus der 90. Sitzung des FinA.pdf
	03_Anlage zur Beantwortung der Fragen aus der 90. Sitzung.pdf



